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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

SV-DJK Taufkirchen : TSV München-Ost II 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei SV-DJK Taufkirchen – 9:7 Heimerfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Kandare / Steinbeck
nach 4 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber SV-DJK Taufkirchen im umdatierten
Match der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) verwandelte.
Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TSV München-Ost II, das eine 7:9 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 29:35) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Andrej
Kandare, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 18. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 34:2.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Keine Chancen ließen Kandare / Steinbeck bei
ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Braidt / Natter. Keinen Punkt beisteuern konnten Ritter /
Deng im Match gegen Unger / Eckhardt, das 0:3 verloren ging. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Zimmermann / Rueff wurden Kohler / Wagner unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg
gelang es Andrej Kandare den Gastspieler Alexander Braidt in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Marius Ritter versäumte es
derweil mit einem 1:3 gegen Jonathan Unger, einen Punkt für sein Team zu erringen. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Beim 3:1-Sieg von
Roman Kohler gegen Luis Eckhardt ging nur der erste Satz verloren. Chancenlos war indes Daniel
Ailinger gegen Marco Zimmermann nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gab Zi-Hao Deng bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge
gegen Georg Rueff noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Beim wenig später folgenden Sieg in
drei Sätzen gegen Maximilian Natter zeigte David Wagner wiederum seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler SV-DJK Taufkirchen und des TSV
München-Ost II. Andrej Kandare kam mit der Spielweise von Jonathan Unger am Tisch gut zu Recht
und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Marius Ritter gegen Alexander Braidt durchs Ziel, denn
das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 13:7 für Ritter und 8:23 für Braidt seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Roman Kohler beim 2:3 gegen Marco Zimmermann leisten.
Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Spiel jedoch knapp. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nach eher zähem Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewann Daniel Ailinger die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. 3:3 (Ailinger) bzw. 0:4 (Eckhardt) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. So gut wie gewonnen schien
das Spiel von Zi-Hao Deng gegen Maximilian Natter, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende
hatte Maximilian Natter jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Schade,
dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte wiederum
David Wagner beim 3:2 gegen Georg Rueff, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Bevor
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sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Kandare / Steinbeck und Unger / Eckhardt, die Kandare / Steinbeck letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team SV-DJK Taufkirchen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 34:2 bei 16 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV München-Ost II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 18:18. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV-DJK Taufkirchen

Doppel: Kandare / Steinbeck 2:0, Ritter / Deng 0:1, Kohler / Wagner 0:1 
Einzel: A. Kandare 2:0, M. Ritter 1:1, R. Kohler 1:1, D. Ailinger 1:1, Z. Deng 0:2, D. Wagner 2:0 

 TSV München-Ost II
Doppel: Unger / Eckhardt 1:1, Braidt / Natter 0:1, Zimmermann / Rueff 1:0 
Einzel: J. Unger 1:1, A. Braidt 0:2, M. Zimmermann 2:0, L. Eckhardt 0:2, M. Natter 1:1, G. Rueff 1:1


